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Das Wappen des Abtes Leodegar Hunkeler

von Engelberg.

Von P. Plazidus Hartmann.

Am io. März 1931 wählte das Kapitel des Seidenbürenstiftes am Fusse des

Titlis Dr. P. Leodegar Hunkeler zum 56. Abt des Gotteshauses1). Vinzenz Hunkeler
stammte aus einer luzernischen Familie in Pfaffnau, wo er am 7. Mai 1887 geboren
wurde. Seinen Studien oblag er in Beromünster, Engelberg, Schwyz, sowie an der
Universität Fribourg und krönte sie mit dem Doktorat in Germanistik und deutscher

Literatur. Auch für geschichtliche Fächer zeigte er Interesse, selbst für die

Fig- 45-
Wappen des Abtes Leodegar III. Hunkeler, im Kuppelsaal

der Stiftsbibliothek Engelberg.

Heraldik, besuchte er doch in Fribourg mit dem Schreibenden die Vorlesung von
Prof. Hauptmann über Wappenkunde. Seine besondere Vorliebe aber galt neben
den theologischen Fächern dem französischen Sprach- und Kulturgut.
Dementsprechend wurde er in der Folge Lehrer der französischen und deutschen Sprache
an der Stiftsschule, Stiftsbibliothekar und zweimal Seelsorger der Pfarrgemeinde
Engelberg. Sein Familienwappen verdanken wir dem Staatsarchiv Luzern. Es
zeigt in Blau über einem grünen Dreiberg eine goldene Mondsichel, überhöht von
einer goldenen Lilie.

*) Siehe für die Wappen seiner Vorgänger iin Schweiz. Archiv für Heraldik, 1932, S. 182: Das Wappen
des Abtes Bonaventura I. von Engelberg, von P. Pl. Hartmann, und in derselben Zeitschrift 1920, S. 139: Zwei
Exlibris von Abt Basilius in Engelberg.
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